
Geben ist besser als nehmen 
 
Reihe: Kraftvoll leben im Heiligen Geist Unterlagen für die Hauskreise 

Text: Apg 20,13-38 
Predigt: 08.10.2017/Adrian Nes  

                                                    
Die Unterlagen für die Hauskreise dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der 
gehörten Predigt. Sie sollen bei der Vorbereitung auf den Hauskreisabend helfen und bieten eine 
Auswahl. Jeder Hauskreisleiter entscheidet selber, welche Punkte er anwenden möchte. 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft 
   
Einstieg: 
➢ Was macht das Leben bedeutungsvoll? Was für ein Vermächtnis willst du der Nachwelt 

hinterlassen? Was sollen die Menschen nach deinem Tod über dich sagen können?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was für ein Vermächtnis hat Paulus in Ephesus hinterlassen? 
Lest Apg 19-20.  
-Wie hat Paulus den Ephesern vorgelebt, was ein Leben bedeutungsvoll macht?  
-Was war die höchste Priorität von Paulus? (Apg. 20,18-21) 
-Was ist deine höchste Priorität im Leben?  
 
Paulus will am Ende seines Lebens sagen können: ich habe den Auftrag von Jesus treu 
erfüllt.  
Lest Apg. 20,23-24 
-Wie würdest du den Auftrag von Paulus zusammenfassen? 
-Was für ein Auftrag hat Gott für dich?  
-Welchen Preis ist Paulus bereit zu zahlen, um seinen Auftrag zu erfüllen? 
-Was darf dich der Auftrag von Jesus kosten? Wie weit bist du bereit zu gehen?  
 
Verwalter statt Besitzer  
Lest 1.Korinther 4,1-2 
-Was ist der Unterschied zwischen einem Verwalter und einem Besitzer?  
-Was hat Gott dir als seinen Verwalter anvertraut? Wo erwartet er Treue von dir?   
 
Die Tränen, die du weinst, zeigen, was dir im Leben wirklich wichtig ist. 
Lest Apg. 20,28-31 
-Was für Sorgen hat Paulus in Bezug auf die Gemeinde in Ephesus? 
-Was bewegt ihn zu Tränen? 
-Was ist dein grösstes Herzensanliegen und deine grösste Sorge in Bezug auf die Gemeinde? 
 
Geben ist besser als nehmen 
Lest Apg. 20,33-35 
-Wie hat Paulus dieses Prinzip vorgelebt?  
-Nenne Situationen, wo du erlebt hast, dass dieses Prinzip stimmt.  
-Wie will uns unsere Gesellschaft vom Gegenteil überzeugen?  
-Wie sieht bei dir das Verhältnis Geben – Nehmen in der Beziehung zur Gemeinde, Familie, 
Freunde aus?  
 
Vom Ende her leben  
-Was willst du am Ende deines Lebens erreicht haben? 
-Was sollte auf deinem Grabstein stehen?  
 
 
 



Konkrete Abmachungen festhalten: 
➢ Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 
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Gebet/Gebetsgemeinschaft/Lobpreis 
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